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Die Velostationen im Stadtraum Bahnhof
Bau der Velostation im Stellwerk RailCity

Armand Bosonnet, Projektleiter Tiefbauamt Stadt Winterthur
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Planungsprozess Stellwerk RailCity 

• Vorgabe des rechtskräftigen Richtplans Stand 1998, dass auf dem 
Areal Milchküche 1‘500 Veloabstellplätze anzubieten sind

• 2001 Studienauftrag von SBB an Architekturbüro agps für 
Überbauung Stellwerk RailCity

• Privater Gestaltungsplan „Milchküche“ der SBB, öffentliche Auflage 
2004, Genehmigung durch GGR Winterthur Mai 2006, 
Genehmigung Baudirektion Kanton Zürich Okt 2006

• 2004 – 2006 Ausarbeitung Bauprojekt
• Okt 2007 Baubewilligung durch Stadt Winterthur
• Baubeginn Mai 2008
• Übergabe Grundausbau Mai 2010
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Auszug aus dem Gestaltungsplan
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Auszug aus der Baubewilligung
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Planungsprozess Velostation

• Bewilligung Projektierungskredit durch GGR für Veloparking / 2004
• Zustimmung zum Konzept für die Erstellung und den Betrieb eines 

Veloparkings mit 800 Einstellplätzen durch den GGR. Bewilligung eines 
Investitionsbeitrages von Fr. 1‘360‘000.-- / Mai 2006

• Ausarbeitung des Betriebskonzeptes für die Bewachte Velostation durch 
KAP Koordinationsstelle für Arbeitsprojekte / Juni 2007

• Ausarbeitung des Anforderungsprofil Velostation Stellwerk RailCity durch 
Büro Metron in Zusammenarbeit mit Tiefbauamt und KAP / August 2007

• Ausarbeitung Bauprojekt Velostation durch Architekten Stellwerk in 
Zusammenarbeit mit SBB, Tiefbauamt und KAP

• Innenausbau Velostation Okt 2009 – April 2010
• Übergabe Velostation durch SBB an Stadt Winterthur Mai 2010
• Inbetriebnahme Velostation durch KAP / Juni 2010



Tiefbauamt

13.05.2011 6

Massgebende Anforderungen an die Velostation
• Anordnung der Veloabstellplätze auf einer Ebene im ersten 

Untergeschoss
• Übersichtliche Anordnung mit System Doppelparker entlang der 

Aussenwände und einfachen Veloabstellplätze in Raummitte (800 
Plätze)

• Erschliessung über gebäudeeigene Rampe
• Ausstattung des Veloparkings mit Servicestation
• Einfaches Zugangs- und Zutrittsysteme, klare Signalisation und 

Wegweisung, Anbindung an zukünftige Velounterführung
• Videoüberwachung, Helle Ausleuchtung, Schliessfächer, 

pflegeleicht
• Gute Arbeitsplatzbedingungen, Büro, Werkstatt, WC, Lager
• Gute Architektur
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Übersichtsplan zu Pflichtenheft



Tiefbauamt

13.05.2011 8

Koordination verschiedener Projekte

Tiefbauamt: Velostation, Vorplatzgestaltung, Veloquerung, PU Nord
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Projektorganisation Velostation
Zusammensetzung Projektgruppe
• Vertreter SBB
• Vertreter Generalplaner (Architekt und Bauführung)
• Vertreter Stadt Winterthur

Departement Soziales / Betreiber KAP
Departement Bau / Tiefbauamt, Projektleitung und Kostenkontrolle

• Nach Bedarf Spezialisten
In den Phasen Ausführungsprojekt und Realisierung regelmässige
Projektsitzungen (ca. 10 Sitzungen). Festlegung des Innenausbaus, 
der Standards, der Detailausführung in gemeinsamer Absprache.
Sehr gute, offene Zusammenarbeit unter Führung des General-
planers
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Realisierung Velostation
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Massnahmen Verkehr während Bauphase
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Doppelparker im Aussenraum
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Kostenbeiträge
• Grundlage für die Bemessung der Kostenbeiträge bildet eine 

Kostenschätzung für den Roh- und Ausbau aus dem Jahr 2004. 
Geschätzte Kosten: Fr. 3‘400‘000.--

• Regelung Kostenbeiträge in Vereinbarung zwischen SBB und Stadt 
Winterthur im Jahr 2008. Kostenteiler Gesamtbaukosten: 60 % SBB, 
40 % Stadt Winterthur. Grundlage Ausbau Pflichtenheft der Stadt 
Winterthur. Regelung von Projektänderungen in Vereinbarung.

• Abrechnung Gesamtausbau: Fr. 3’256‘000.--, Kostenabrechnung 
über Generalplaner

• Kosten pro Veloabstellplatz ca. 4‘100.– (Vergleich Basel Central-
bahnplatz ca. 8‘000.--, Schaffhausen ca. 5‘900.--, Biel ca. 3‘400.--)
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


